
Amtsblatt MrAaibacherIeitlMH.
.M «kZ^. Freitag am HO. August «HGH.

Dr iv^ i le^ fen , VerlnngeisUltgen.
DaS Ministerium l>n Handel und Volksivil lh.

schaff hat »nichftel̂ e^de Privileqicn vellängert :
' . ' 5 ^ , ?l>n 6. J u n i »8i,'2.

! . D ^ s dcyl S i ^ ! N l N , d N e i m h <iut ein« 3<cr
besserung i n 0c,r H u l l ' i l i f f i l l m g z i ' l V » l l ) i u d r l U » g d e s !
D l l l c h s c h i v i ^ ' t t s , u i i t f l M 2 6 . M ä r z »859 e i lhc i l te
ausschließende P l i v i l e ^ i l i i n aus die Dane,- des ».»lerlen
und fünften I a h res.
'<' ' -Am 9. I n n i >5ss2.
7.^l^',2< D^s dem Ant0!l Nieqel auf die ^erbess.sling
in der Osjkugung gsplisner Viincr^isc'hle, ui,tesm 3.
Jun i l8<»l erlheüle ousschließcnde Psilnlcgium <iuf
die Dauer ,des z»v>iten Ia l ) les .

3. Das dcm (Z. K i l l ' s alN die ^lsindunq eines
ÄelfaI) l tNs, eistlne lind messingene Nöhcen zu walzen
lmd t ie d„zu ^el^ösi^el» Maschinen. unierin 22.
M a i >86« tl l l ,ci,te ausschließende P^ivi lcgiuin auf
vie Daner d>r zweilen Ind ies . i i k , ^

,<. . H. Das dem Antoi» Riegel aids ein? Vei l i lss^
lung in der Eszeugunq ^epreßler Mine i^ l t ' l 'h le , un.
tclM 9. Jun i I 8 l i l erldeüte ausschließende P l i o i .
leginm alls die Dauc l des zweilen I>>hn5.

5. Das dem D l . ^ope>!d 'Alexander Gri f f auf
die Eisiildutia. eines sl'smclijchr» M i t i e l S , qenaniu
»Hcmatin ' M u n d w a f f f l " , unleim ^5 . M a i »858
t l lhei l le ausschließende P l i v i l ^ i u m ans die Dau»l
dt6 sünfsl» Iahscs. ^

<». Das dem Dr . Leiipold Alexander Griss, ciuf
die Veldrsserullg künstlicher Oel'isse, genannt „oul»
tano . plastische Gel'issc und Zahne" , uolcrm i «
I u l l i I860 rrthcil ie ausschließende Pl iu i le^ i ln auf
d i , Daucr d«t! t l i l l en Jahres.

?. Das dem,Johann Gcihard Temdrinck auf
die lZrsiüdung eines lqllchoerzehrcnden Herdes, lmlerm
.H. I u u i , !8<)l erlheille, ausschließende Privi legium
auf die Dauer des'zweiten Jahres.

8. Das dem Ferdinand Fcirich auf die Cis in .
dunlg cincg eigcntliümlichcn EinschaltungZ- Eystenis
der rleltrischeil Valterie (Indllkloren) auf dc„ Ei,d.
puntlen der Tc!c^r^pl)e!>l!»>irll, u>lt,l,n 2. J u n i
l 859 erlheilte ausschließende Pr iv i legium auf die
Dauer des vierten IahreS.

9. Das dcm Franz V u r i a n auf eine zzcrbesse.
lung an den elastischen Betteinsatzfu, u" lc,m >3,
J u n i i860 erlhcille ausschließende P i i v i l rg ium auf
tie Dauer tes dri l len Jahres.

,0 . Das dem Ignaz Holzl'necht auf die Er-
sindlmg eines verdrssertln Mahlsl)ste,ns. UlUerm
22. M., i 1857 tl lheiltc ausschliesunde Pr io i l ig ium

.auf die. Dauer des sechsten Iahrcs. , ,.,
?lm »4. J u n i »86 2. /

l l . D a s dem Franz Schmutz au^einc Ver.
desscrung der Rebschee,mcffcr, un l l lm 30. M a i
!858 c,lhciltc ausschließende Pr iv i legium auf die
Dstue!s des füni len Jahres , und

' , 2 . saö dtm, D i . i!, M , F.'bcr auf die Er-
findlinss cincr sftc^sischf« Miu^seife zur Neinigung
d,r Zahne, ^ P u r ü a s " genannt, u!, lr l in 3 Jun i
»86! ertheilte ausschlicßendc Pr iv i legium auf die,
D'Nicr drs zweitcn Jahres.

Die in dem Blat te vom 26. Viuvcmdcr >86l
eingeschaltete Kundnnichunj; der ini Zona le V l t o v t l
l,8«l im Piv,legicn.Archive vorgenomlnenen ^'egistii-
ruii.qen wird bezüglich des dem Stefan Zsl'os und
Johann Mihalu^ ' i^ auf die Essinbung eilirr chronia^
grafischen Notations.Druckmaschine, wvmi l viele der»
schiedena,t!^e Flirben zugleich gedruckt werden lännen,
t l lhc i l tcn Privi legiums dahin berichtigt, daß dieses
Priv i legium nicht eiloschen und seilhl'r von dem M i -
lnstelilun für Handel und Vollswirlhschast auf daö
drille uud vie>lc Jahr vellangcrt worden ist.

W i m , am 7. J u n i »8«,!.

I . »^."'2. ^) Nl. l lili>7

Konkurs - Kuudmachung.
Nl^dcr mit Anfang dcö Schuljahreg l 8 l l < " / ^

zu erossncndl'n kroatischen.Hauptschuld' zu Fiumt',
W ^ c n vicl- Lchlorst.llcn > bchtzcn sm, , mil
lahrllchcm Grhaltc von jc 472 si. 50 kl'. l,nd
elne Äattch,.t,'llst,ll, mit jährl. Ai'<i st. 50 kr.
so zwar, daß ei^m von dicftn, dcr da^u die
erfoldcrlichc E.gnung besitzt, auch die Lotung
dleftr Anstalt g.'gcn cine jährliche Zulage von
?<! si. 5»ll kr. ül)clg>,'bcn wirb. ' ^ '

Die Bcwcrbcr um diese Sül len habcn ihrc
an den qefcrtigtrn königl. Statthaltcr.iratl) ab-
richteten Gesuche zu belegen mit dcm Zcngnissc

über die voNstaudige ^^efähigunq für das Lehr-
amt an Hauptschulen und übcrdieß nachzuweisen,
daß sie der kroatischen als dcr betreffenden
Unterrichtssprache vollkommen mächtig sind.

Diese» Gesuche sind — falls die Bittsteller
schon als Lehrer angestellt sind, im Wege ihrer
betreffenden Schulvorstehung, sonst aber im
Wege ihrer politischen V i Horde längstens bis
20. September »862 anher zu senden, indem
auf später einlaufende Gesuche^ keine Rücksicht
genommen würde. ^ ' '

Vom k. dalm. kröat. slav- Otatthaltereirathe,
Agram am »2. August l^K2.

Z^ 32 ,7 tt ( 5 ) ' " 7 ^ - ^ 3tt. l'5,l4:

K u tt d m a c h e n st.
^ . An dem' städtischen Franz Josefs - Gymna-
snlm in Drohobyoz, sind nachstehende Dienst-
posten zu besehen: "
l . Eine Direktorsstelle mit dem Gehahlte jahr-

licher , l 5 5 si. ^ ^ ̂ - ' ^ ', ,^.. ' ' ' / .
^. Drei Lehreröstellen Ä' i t ̂ dem Ghalte M r l i t

cher 735 fl. für philologische Lehrfächer.
M i t allen diesen Dienstposten ist nebstbei,

wie an Statsgymnasien der ?lnspruch auf
Iahrzehentzulagcn und normalmassigen Ruhe-
genusi nach vollftreckter Dienstzeit verbunden.

Zur Besetzung derselben wird hiemit der
Konkurötermin bis 20. September l. I . aus-
geschrieben. ' . ^ ' ' ' '

Be wer ber um ' d iö genannten Dienstposten
habend l!is dahin ihre' instruirten Gesuche unter
Nachweisung der gesetzlichen Lehrbefähigung,
bisher geleisteten Dienste, Kenntniß der Lan-
dessprachek und ihre tadellose sittliche und staats-
bürgerliche Haltung unmittelbar oder wenn sie
bereits in^ offeinllcher Bedienstuuq stehen im
Wcgc ihrer v0lqcs«>hrcn Behörde bei der 5.'k.
galiz. Statthalterei in Lemberg einzubringen.

Von der k. k, gaiiz. Slatthalterei.
Lembcrg am 5. August lktt2.

Z. 3 »8. .-» (3) M.s!U562.
Kundmachung.' ^

Zur Verleihung einiger medizinisch,-chirur.-
gischer Stipendien im Betrage jährlicher !2( ! st.
ost. W. für'Krainer, welche sich dem Studium
der Chyrurgic an der Universität in Graz wid-
men, wallen, wird hicmit der Konkurs biS zum
l5< Dtrober d,, I . ausgeschrieben.

^Diejenigen, Studierenden, welche sich um,
diese Stipcndienplähe bewerben, wollen und'
die 4, Gymnasialklasse mit gutem Erfolge zu-
rückgelegt haben müssen, haben ihre dleßsälli,
gen an die k. k Landesregierung für Krain zu
stilisirenden Gesuche mit dem Taufscheine, dein
Dlirftigkeits- und Impfungszcugnisse, dann mit
den Schulzeugnissen der beiden Semester des
Studienjahres ln«2 zu dokumentiren^ und bi i
zum obbezeichneten Zeitpunkte entweder im Wege
der betreffenden Studiendirektion oder unmit-
telbar Hieramts zu überreichen.

Von der k. k, Landcö'.'egierung für Kram.
Laibach am. '»3. August z««2.

Konkurs - Kul:bmachu«j5.
Bei den k- k. Steuerauttern des Herzog-

thmnä Krain ist die Stellc eines Kontrollors
l l l . Klasse erlediget. Zur Besetzung dieses
Dienstplan's und eventuell ciner Offizialsstelle
i . , N. und l l l . Klasse, dann einer Assistentenstellc
l . , l l '.ind l l l . Klasse, wjrd d?r ^Konkurs hie.
mit ausgeschrieben., . '

Die Bcwcrber um diese Dienstesstellen, ha
^ ben ihre Gejuche im vorgeschriebenen Dienst:
, wege unter Nachweisung der hiezu erforderli:

che» Eigenschaften, dann der Vermo'genheil
> zur Leistung der für die Kontrollors- unt
^ Offizials ^ Stellen dem Gehalte gleichkommen.-
' den Kaution binnen vier Wochen vom Tage

der Cinschallunq in das Konkursblatt bei der
hiesigen k. k. Steuer - Landes - Kommission ein-
zubringen, und in denselben anzugeben, ob
und in welchem Grade sie mit irgend welchen
Beamten der hierländigen k. k. Stcueramter
verwandt oder verschwägert sind.

Hiebei wird bemerkt, daß auf die nach
Ablauf des Konkurstermines einlangenden Ge-
suche kein Bedacht genommen werden wild.

Von der k. k. Steuerdireklion für Krain.
Laibach am 23. August lö«2 .

Z. 3 2 3 ^ ^ (») Nr. 8545.
Verkaufs - Kundmachung.

'> ^'Das ärarische Zollamtsgcbaude nebst zuge-
höriger Sta l lung, Holzlege und dem Garten,
tmli Konsk. °Nr. 3, in Iesscnitz, Bezirk Land-
straß gelegen, wird im Orte der Realität am
20. September !8U2 mit Vorbehalt der Ge-
nehmigung der hohen k. k. Finanz Landes-Di-
rektion in Graz im öffentlichen Versteigerungs-
weg«' zum Verkaufe ausgcboten und hiezu auch
schriftliche Offerte angenommen werden, welche
nach dem hier folgenden Muster bis längstens
l7 . September d. I . an die gefertigte F'nanz-
Bezirks-Direktion oder aber vor Beginn der
Lizitation an die Lizitations-Kommission zu
überreichen sind. l)

Der Ausrufspreiö beträgt NNW si. ö. W.
Die Beschreibung und Schätzung, dann

die Verkaufsbedingnisse können bei der gefer-
tigten Finanz-Bezirks ^Direktion, bei dem Ver-
waltungsamte der Rellgionsfonds-Domäne in
Landstraß und beim Gemeindcamte Iessenih
/inqesehen werden, letzteres gewährt auch die
Besichtigung der Realität.

Wer mitbieten w i l l , hat als Kaution
ltt"/^ des Ausrussprsises in Barem oder in
konkursmäßig zu berechnenden österr. Staats-
schuldvcrschreibungrn, diese letzteren sammt Zin-
sen-Coupons und Talon an die LizitationS-Kom»
Mission zu erlegen, oder seinem schriftlichen«
Offerte anzuschließen.

, Die Offerten-Eröffnung geschieht unmittel,
bar nach dem Lizitationöschlusse.

K, k. Finanz-Veztrks'Direktion. ^
Laibach am 24. August 1862.

(auf 36 Ir. Steuipcl.)

Der (die) Gefertigte (u) b,clel (bieten so-,
lidarisch Einer für Alle und Alle für Ein.n)
als Kaufschilling für die avarische Zollamts-
Realität in Iessenitz, Konsk..-Nr. :̂ , B^ztrk Land-
straß in Krain, dcn. Betrag von (mit Buchstaben
anzusetzen) Gulden österr. W , verpflichte mich
^verpflichten uns solidarisch) die mir,(uns) wohl- -
bekannten Kaufbedingnisse der k. k. Finanz-
Bezirkä-Direktion Laibach, ddo. 24. August
l»<j2 als mich (uns) verbindend anzuerkennen
und genau zu erfüllen.

Als Kaution liegen INN st. in Barem oder
die Staatsschuldverschreibung N r
ddo. . . . . . i l . )6 pr. . . f l .
hier bei.

Datum.
Von Außen:

Kaufs-Offert für die , Volle Unterschrift.
Zollamts-Realität in Stand und Wohnort

Iesscnitz. des Offerenten

Z. 307. ' » (3) Nr 5 « 4 ' .
K u n d m a ch u u g

Vom ,. August l, I . ab, wird die Ge-
bühr für Retour. Re>episse ;u B.i^en welche

^ an
. gegeben werde", mit 5 Neukreuzer festgesetzt

K. k Postdireklion Trlest, am »tt Au .
gust »"«?.



502

s-»«2, « (') K l l n d m a ch n n g. H !̂ Nr, I!3>3.
Zur I'cher'stelw:^ d<'t- Veipss^gsbedürfnisse l

im Snbärn'lidirnngölv.'ge für d.is 7lusla:>gen
vom l November l^i»2 dis (5nde Oktober l t t t t : j ,
wie,salche^n der angehängten Uebersicht fur
alle 'Stationen des hierseiti.^'n Verpstegttbezirkü
kl sichtlich sind',1Vni!>"äm l). Scpttmbcr l882
Vormittags l 0 W? in ^der Kanzlei der k. . k.
Mi l i tär-Verpf legs-Verwaltung zu Laibach und
am l l . September !8t»2 zu Neustadtl cine
öffentliche Lizitation mittelst schriftlicher Offerte

^stattfinden, . „^ l l l l ^ . l ' ! , .> . / ' ^
,zu ihrer Nichts

schnür Folgendes bekannt gegeben:
,,<̂ ' l . Die schriftlichen Offerte, gesiegelt, mit
3<i kr. Steiup^l versahen, und nach unten er«
sichtlichem Formulare uerfaßt, sind lä'ngsteilü
bis ltt ^ h i Dormi t^gs des obige« Vehand-
lnngstages der k. k. Militär-Verpstegs-Verwal-
tun,-; zu Laibcni) uild 3ieustadtl einzureichen.

2. Jeder Offerent.hat sein auf !0 "/^ des
.Werthes der offcrirlen Subclrrcndirllngs'?lttitel
berechnetes Vadimn unter besonderem Convert
bei der Behaudlungs - Kommission, eüizureichen,
oder über dessen bei der nächsten Mlttärkassa
bewirkten Erlag den Depositenschein eÜMs/noen,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung

,denen, die nichts erstehen, rückgestellt, vom
Mrsteher aber bis zuv erfolgten höheren C'nt-.
Scheidung rückbehalten wird und beim Kontrakts-
abschlusse als Kaution zu gelten hat.

3 I m Falle der Ersteher die eingegangenen
Verbindlichkeiten aus was immer^M- Ursachen
nicht erfüllen sollte, ist e.r seiner Kaution ver-
lustig und hat überhaupt für a.Uen und jeden
Schaden dem ?le^r mit seinem ganzen Vcr-

^mägen zu haften.
^ ' 4. Ueber das Behandl:)Ngs-Resultat wird
sich die Entscheidung del, höhern Behörde vor-

/behalten, daher Offerte, welche einen kürzeren
^stls l^ta'gig. C'ntscheidungs-Termin ansprechen,
^gar nicht berücksichtiget werden. Es steht dem
Aerar f re i , die Anbote auf die Zanze aussge!-
botene Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere
Dauer und auch nur für einzelne. Artikel zu
genehmigen. -

5». O:s-."̂ e ?hne Vadien, oder solche, welche
später cmlangcn, oder die den kundgemachten
Bedingungen nicht entsprechend verfaßt sind,
bleiben underücksichtiget; sollte qder' ein oder
der andere Unternehmer an der Einsendung eines
schriftlichen Ossertetz gehindert sein, oder es vor-
ziehen, Mündliche Anbote zu mache», so> müßte
dieß bis zu hcr für die Eröffnung dcr schrist-
lichcn Anträge bestimmten, ltt. Vorlyittagsstuudc
des Behandlungst^geö geschehen.. ' ^ ^

tt. Auöwärtigc, der Vehandlungs-Kommission
nicht bekannte Offerenten haben cin ortoobrig-
t'eitlicheä, von der politischell Behörde, bcsta-
figtes Zertisikat über ihre Uitternehmimqsfahig-
keit für das in Nede stehende Subarrendirungü-
gcschäft, dem - Offerts .beizulegen.

7. Wird bemerkt, daß eine allfällige Ver-
mehruizg, oder Verttundeiung der lHiforderniffe
ohne Beschlä'i^kuW für den .^o»l^ahenten keinen
Anspruch ^ auf eine Entschädigung, begründen
oürfe, und derh',lbe .̂sl'ch auch gefallen laffen muffe,
wenn wählend^ der Hontraktszeit ararischc Vor-
rathe in Vcrch.endung gezogen werden und die
Sllbarrendirüiig "sissirt wird. ,..,'

«. Hinsichtlich,, der, Qualität der B c ^ r f s -
artikel wird festgeseOt: Daö'Heu'must trocken,
unverschlemmt, nicht staubig, verfault oder dum-
pfig, so auch weder mit Grummet noch Mooü
oder Schilf vermischt sein, und kann vom l .
September angefangen von de>r. neuen Aechsung
abgegeben werden. . ^ - ^ - .

Das Stroh ist von gesu l̂der, trockener Be,
schaffeicheit und zwar das' 'Vettcnstroh vom
langen Korngarbenstroh, das Streustloh aber
vom sogenannten Nittstroh beizustellen.

Das Holz muß in gesundem, trockenen
Zustande, in AU Zoll langen, wenigstens/! Zoll
im Aurchmeffer dicken Scheitern, nicht uberstän-
d i g , auch nicht mit' Wurzelholz, Prügeln oder
Stöcken vermengt sein u»d nniH iii .'.vl^stern
zu sechs Schuh hoch und sechs Schuh breit,
mit Kreuzstoß gut geschlichtet, a,s die zur
ffgjsuilg angewiesene .Truppe und dj'e sonstigen
Branche« abgegeben werden. ^ ^ - ) ^ ^ !

Dl^^lzkchlen n M n von ^uchenM, gtf

b^a:'.!!t, und in nicht kleineren Stücken alö min-
destens einen Kubikzoll, ohne Gries abgegeben
werden, wobei der gehäuft Wetzen ä l Pfund
in Lciibach und 3l» Pfund in Neustadt! zn wie»
gen hat. ' ^

'Die Nnschlitttcrzen müsten mit schwavzM^
nencm Dochte und ebenso wie der Talg >ohne
Beimischung von Schmecr,,^)^,rfMe.M Riu^s-
odir, Pchaf5>!nschlltt erzeug^.wc^fn,,'. ,-

Das V^ennöl muß geläuter^^nd-ohne Bo-
densah sein, und ist immer.: die entsprechende
Quantität Lampendocht beizugeben.-^' .

/Die sonstigen Bedingniffe können tZZlich'.in
den Amtsstunden in, der hieslMnMrpsieg^Ma-
gazins-Kanzlei eingefthen "!^'rde,y.^,,^<bl igei/s
weiden alich mündliche Al'.bote angenonnnen.

^ . K, Milit'1r-Vcrj!stcjp-Mag,i)!ns-Pcru'lUt>lNg.

.^,Laibach .am l5 . , August l8<i2.

Tubarvendirunsss < Offerts« Formu la re :
Ich (5'ndesgefertigter, wohnhaft zu N. (Or t ,

Bezirk, Land), erkläre hiemit in Folge der
?luc>schreib,Mg <1<̂ a. Laibach.l5^l?tugust l8tt3
für die Stat ion N.
Die Portion Heu ^ lO Pfd. zu . . k r , sage

„ „ Strcusti oh il 3 „ „ . . kr., sage
,, n. ö. Klafter hartes 3U" Holz zu

, . f l . . . kr.,,sacle . ^ .
den n. öst. Mehen Holzkohlen, u , ^ ' / ^ Pfd.

^ zu . . kr., sage . .
ein. n. ö . 'Pfd. Unschllltkerzen zu . . kr^, sage

„ „ „ Unschlilt zu . . kr., sage
?in<il ck ö. Maß Brcnnol,, .sammt Docht .zu

„ ^ ,. . - cr., ,age -.5.^.,^ ^ , , , . .^
ein Bund Bcttenstroh u l ^ , M . M , . ii.ke.,

sage . . ^ ,̂ , ,'i!i>.^ ,
im Wege !ber Subarrendirung luntee genauer
Zuhaltung der kundgemachten und ̂  asset! sonsti-
gen für die Subarrendn'un'g bestehenden Kon^
traktöbedingnilse an das k. k. Mi l i tär abzmfe-
bcn und für dicscä Osscvt mit dem erlegten
Padium von . . . f l . haften zu wollen.

N. am ten l8l»2.
î l «"" l- N, N. (Vor- und Zuname)

. . und Charakter.

über «die durch als:

' - ' ^ ' - ^ ^ ^ ^ ' i ^ l ^ ^ . , E r f o r d . e ' -r ' n " s ß „ ^ ' ^ ^
" tä'^lick '̂  ' - - m o"n a tl l t ch K,nv-

^> - c» s ^ / l ^ -^ ^ ,̂  '̂  ^. . „. ^ '^ ^ ^ ^ l im W^i l^ t r ''' ^ lm Sommer natli6,
Die Behandlung wuh abgeführt: tz.. ^ ^ ^ ^ ^ ^ V z ^ ^ ^ s ^ L ^.«- >- Anmerkung

.. , ^ ̂ ., „ ,. . H îZ" K<3 D H M U Z" ^ , ^ ^ I" 8" Z^ '
^ ' ' i i l i i ' '1^ '< ' /1 l^ ^ i s r ^ t > ^ l a l l ^ l ^ M t ^ ' Poniol^u jMrh M l ? ^ , . ^ f ^ „ d 7 lM^>Klf tv. P f u n d M.iß Vinid ^ ^ . ^ ^ ^ .

" ^aibach 6Ntt! ö ä t t s H M 30j lM> 175 5 t N»! ,5 7N 95 ^5>3tt Diclicl'tlislcl'cnde
dto. , ^ , M U ! . , , ^ . , a c h t m a l m o n a t l i c h f ü r Du rchmärsche Erfordern,ß ist n!,r

' KaltenbrMn/^,, « ^ ^ 3 2 . ^ 3 2 ^-T- ^ — __ — — — - - , ^ ^ ^ ' 7 ^ ^ ^nmliu und
St. Veit ^ ^ 137 13? — — — — — — — ,, ,—,. — — - — " . ^
<>' - , 33- ,«,<>̂  , ' t^ —. wnd dcm tuen«
Kralnburg ^ , 1 3 7 ^ , 1 0 ? —' - ^ —, — — — — -^" v T M i ^ — -^« '—
äwischcnwäffern ' ' ^ ^ ' . l 3 ^ l 3 2 — ^ _ - — — — — — >^,< ^ , / ^ , ^ . ,lu,l abzuschließen,
^ack ' ^ ^ ^ l7<l 20 4 .— — — l! 2 — -^- — » ,«<> dr„ Vertrage die-

,. Prevoje ,, ^Z , »70! !7<l — - ^ _ _ ^ — ^ - — —. — — — »>^ ^ . ieniac Elfordlrniß

3a',7 ^ ^ :;« .'̂ ! I n I n n ^ I I I n i l ' n̂  . .r«,.. .,c».
September Laibach Glcinitz und ^ ^ ^'", ' ^5 '. .̂ .^ , werdc». welche bis

^reudenthal Z 23l»! 230 — ' - ^ i " l ^ ^ _ _ _ _ _ ^_ ^_ .̂ _ _^ __ __ d.chm tlmitttll scin
l8 l ' 2 Bresouitz ^, z ^ . z3<> __ __ !̂ < ^ ^ l - . ' .__ __ ^_ __ ^ _ . ^ _ __ ^ ^

Mannsburg Z 8«! 80 - ^ - — ' — ^ ' ' — " - - ^ —. — — — -». , / ' >,
' ' Stein ' " ^ ^_! ^_ , ,̂__. ! ^_. _ ^ . ' — — — — — — — guy

Domschale 5 g g ! .M !>_^ l i,̂ _^ — — >— ^ - — — - - — —
Obcrlaibach L g> <; A_ '-_.^iü—.' — — — -^- '^- — '— —

dto... Z z«0 achtmal lm M o n a t für Durchmärsche
'A'dclsberg' ^ — l^„.> ^..^'5.2 ^ _ j 2-s ^- > > 2 > l l — ! 'l ! - ^ 1 ^ ^ > —

^'^ „f ,?!Loitsch « l«0' ^ < . «v, . . x> . . , ,
Krarcn 3 ltio achtmal im M o n a t f. ir Durchmarsch«^, .,.̂ , .̂

^ Tschernutsch l«0,
, l . Bcpt. 'N^st ld t l Neustadtl 25 25 > ?5 > «> , ^ s 4 > " ! 24 > 8 ! — j 2 l — l '»2 l ?«5 !

»8U2 detto dw.'"' " l7» '^^'' achtmal im M o n a t fü r Durchmärsche
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Z. 1669. l i ) Nr. 4769.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamtc Planlna, alS Gericht,
wird dieuiit bekannt gemacht:

Es sei ubcr da^ Ansuchen des Mathias Grcbcnz
von Großlaschî h. gegen Anton Pogorcuz von Lipplc.
wfsstn aüö rem V'rgltichc vom 29. Mai 18ü9, der
Zession vom Oktob. 1860 rein Mnlh. Grebenz. schnldigen
1? st. 33 lr. öü. W, «. .x.«., i»i vif erlknlive öffentliche
Velsteiqevung der. dcn, Lrßitvn glhörigcu. im Grund-
l'uchc H'asdsrss Rlk^. - Nr. l l0 vorfoi^inen^u. im
nrriä'ütch erbol'enln Schäynngöiverlhc voi» 2»i90 si,
ö^. W.. gen'illiget l:ud zur Vornahme dclscll'cu dic
lexsklNi'.'cil Fcilb!clnngs!aqsatzuug,n auf dcn 24. Ssp<
lember, auf den 22. Oktober nno auf teu 22. Nc'«
v^mber l. 3 . . jlds^ni.i! Voiniinagö um 10 Udr i,n
Gericht.'si!)c mit di-m Anbangc blslimmt »vorden. daß dic
feil^ibiflendc 3iciililät »ur bci dcr IcMen Fcill'irlling
auch u„tcr lein Scha'ßnn^weilhe au dcn Meistbictcu-
dtl! l)il!lai!gfgbsll wllde.

Dao Schapun^prolokoll , d,r Grnndl'nchöertrakl
7<nd die i.'lzilaliouübcc'ingulffc löi'ncn bei diesen, Gc-
lichle in dc„ gewöhnlichen Amlsstunden eingeschc»
wlldcii.

' K. k. Ve^irksaml Plauina. alö Gericht, am
8. Auaust 1862.

< ' , < ? ) , - ^ ,^ ^ , , , , , , - 1 . , ^ ' , i ^ m's? ^
Z. l 690 ,^ , ( y . .-.: : . / s ^ ^ , , i ^ N r . ,4908.

Vo» dcm k. k. Vezirksamte Planina, als Gilichi,
wird dcn Andreas Ziügcl von Zirlnil). unl' Andreas
Mekülda, unbelantcn Allfenll'altcs. hiermit erinncrl:

Eö habc Georg Meile von Zirlnih wider diesllben
die Klage auf Verjährt- und Eiloschenerllärung eiui»
gcr Sahoostcu. >̂ll> uim^. 18. August 18(i2. Z. 4908.
hierlimlil eingebracht. worüber znr oroeinüche» münd»
lichen Verhandlung dic Tags.iyuug a»lf deu 26. No«
ueullitr l. I . früh 9 Uhr mil dcm Anhange des §. 29
a. O, O. angtordnsl, ,,>lt> den Ockl^^en wc^en ihree
lmblkmmte» 2l,ife»thalteö Hcrrn Ärolf Oliresa von
Zillniy, n!s ^ll l i i lor „cl lwlmu li»f iyre Gifliyr und
dosten l'cstclll wllloe.

D'sse» mcrdtii dilsclb,» zu dein Gnde verstau,
dlget, di'^ sie alienfal^ zu rcchier Zsit sell'st zll evschei»
l,tn. l)d,r s!ch cineii aud^rc» Sachwaller zu destcUen
l!»d cinhtr namhaft zu machen hai'cn, widli^enö dies,
Nechlösachc mit dem anf^e^elllcn 5turulor ueryandcll
werben wlrd.

K. 5. Vezirk^mt Planilu,. als Gericht, am <3.
AnauN tö(i2.

E d i k t .
Von dem ?. k. Ve^ilköamle Planina, alö Ge-

licht, wird hiemit bclnnnt gemacht:
Os sci ül»tr daS Ausnchcn deö Hrn. Malh. Pink

um, lssronau. durch scinen Machthaber Hru. Matl)
Kommen m̂ n Planin.i, gs^u '̂ukas H^'Il^r von

,,^cheuza, weqen m:ö dem Verbliche uom 20. Mai
586 t/I..>z>7ü0. schülc'igcu 90 si. 40' / , lr. 5 W. <!.«. c.,
in di> txlkl<lii)t öffciüliche Vcr^l^eru»^ Per. dem ^sh-
tcr» ,iel'öll^e„. >u> Grui^lnichc '̂oitsch ^uii Ncllf. Nr. 9ii
u, 128, u. >ul) Url'. Nr. 30 u, 41 oorsoinml'udcu Nclilitäl,
im gerichtlich lrhobcnen Schöynn^wlrll'e ron 4<i90 ß,
ö. W.. filwlM^ct nnd zur Vornahme dcrsclbcu die lj-cktil,
Feill'iltnuqstligs.iynügen auf dcn 27. Scplrml'er. ̂ aus

l.deu 29. ONol'er u»d auf dl» 29. No^sntt'er 16U2, jcdeö>
n„><il Vormitt.i^s mu 10 Ul,'r im Grricht^slßc mi: tcm

Aühaugf l'lstlmml lvorocn. daß die ftilzxl illcuvc Nea«
lilal nur l'ci der Icylcn Feill'iltnu.i auch nulrr dcm
Schät)lingswclll«„..ml-d«l Mcislbiellndln hinlaufe.

' geben wcl'de. .'^l.'^l'^lxö l l iü^
Das SchatMlgsprötokoll. dcr Glnudbuchöcrtrakl

und dic lüzitaliouöl'cdiua.mssc lönnen l'ei ditscin Gc>
richte in deu gemöhnlicheu ^ml^stundeu lings.sehcl!
lUllden.

ss. k. Pczirksamt Plauina, als Gericht, am 16,
August 1862.

Z7^993. ( l ) Nr. 4980
E d i k t .

Von dem k. k, Äezirksamte Plainua. als Gericht,
wird lncmit bekannt gsull,cht:

Es fci ülicr das Ansuchen des Johann Ltökon^von
Hoilictcrschiy ?^. 16. als Machthaber deö A'üon
^ust. lüch-lchliich der Maria Vrul<. qcgcn Ierui To.
N>>^.'l" " " " H^'httcrschil) Nr. 40. we.,en aus drm
' ^1 l 78 7 ' " ^ ' ' ' ' ^ " i l8«0. Z. 2.^8. schuldige»

^^i!^?^" '^t !r^U'7i .^^

^c^tnugötagsahnn^n a..f dcu4. O^odcr, auf dcn
i.. November und auf dcu 6. Dc,^ml'cr 1862. j'dcü.
nml Vorlm.'.'^s "M 9 Uhr i.„ Gcrichiöftyc mit dcm
^'Ulauge bestimmt wororn. dag die feilzlchictciide Ren-
^lm Nlir bei der letzleu Fcilbietuna auch m,lsr dem
^chatzuu^swellhe a» dcn Mcislbictcnden hintcNllieae'
beu werd,.

Das Schähnugöplotokoll. der Grundbnchserlrakt
und die Lizitationöbcdingnisse können bci diesem Gc«
rlchle in den gewöynlichcli ÄmtSsinndtn tingeschen
werden.

5t. r. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 16.
AllgllN 1862.

' Nr. 4981.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamtc Planina, als Gericht, wird
yicmit bekannt gemacht:

Es sci ül>cr das Ansuchen dir Ursula Tomasii,
von Holtdilschiy. dllrch bcn Mach.'dabcr Ioh^un l?cs'
kou; oou Holtderschil^. geZcn Icrui Ton,asi>l von Ho«
ledclschip, we^lu ailH dcm Vcrglcichc vom 14. No-
vcmdcc 1860, Z, 6166. schllldi>ie» 195 fi. 26 lr. ö. W.
c. .;. <-.. in die erclulive össcutlichc Vcrstci^crliug
D r̂. den, l.',eplcru gehörige», im GlNiidbuchc '̂oilsch
Nll l f. Nr. <i2l vorkommeudcu Nsaliiat. in» gerichtlich
nl'obruiu Schäl)uugg>vfrtl)c uon 4970 fi. 5. W,, gewilti.
get uüd zur Voruahmc dersslbm die l^elut. ss.'llbilluügs«
Tagslipuugen auf deu 4. Oktober, auf den i!. November
uud auf deu 6. Dezember d. I . . jedeSmal VormitlagS
um 10 Uhr im Gerichtösihe mit dem Anhange be.
iiinuitt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lcpteu Fcilbietung auch unter dem Schwungs,
werthe an den Meistbietenden hinlaugegeben werde.

Das SchäßnngSprolololl. der GrundbuchseNralt
und dic Lizilalionsbedinguisse lönnen bci diesem Gc»
richte in dcn gewöhnlichen Amtösillnden eingesehen
werden. ^ -̂ " ' "

K. k. Bezirksamt Planina. als Gericht/mit 16.
' August 1862.

3.l69^M^^7V Nr^962.
E d i l l.

Von dem l. l . Vezittöamte Planina, als Ge>
richt, wiid piemii belauut gemacht:

Es sei über daö Ansuchen der Katharina Kogou«
sch,l von Oberdorf, a/gcn Anton Icrina von Ober«
dorf. unter ^>cr!letuug ftiner Vormünder Ma l i "
I t l ina und Simou Lapaiucr von Oberdolf, wegen
Vergleiche vom 24. November 185ö, Z. 6036 und
60^7. schuldige», 2^.4 ft. 44 lr. nud 96 fi. 36»/, kr.
ö. N . «. 8. <:., i» die eiekutiue öffeullichc Versteige,
rung der. dem ̂ ehtern gehörigen, im Grundbuche
Lmlsch «uu Ncklf. Nr. 1V, nnd «uli Urb. Nr. 1
uoilornmcnden Nealilät. im gerichtlich eihobenen Schaz-
;unaM,erthe von ll9l.'; ft. ö. W. gcwilligct. und zur
'liornahmc derselben die exekutiveu Fcilblctungötag-
saßlingeu auf d̂ n 27. September, auf den 29. Oktolier
ilnc, ailf or» 2!). 3^'Utl»l,crI«li2. jet>e»3mcil Vormi<taai<
ill» ic» Uyl- i i „ Gesichlc!slßc mil t>cm Anhollac l'estlmmt
woroe:,. dlist dic fcilzubillcuvc Rcalllät „»lr l>ei dn leZzlel!
Fcllbiclung auch unter dem SchapnngSlverlhe au deu
Meistbietenden hiulangegebln werde.

Das Schäl)nngöprolokoI1. der Grundbnchsexlralt
llnd, die Lizilalionöbedingnissc können bei diesem Ge«
richte in den gewöhnlichen Amlöstlmdeu eingesehen
werdeu.

5l. k, Bezirksamt Planina, als Gericht, am 16
Augu^I,662.

Z . ^ 6 Ä ^ l > ^ ^r. ̂ )05ii
!.! ' -'..'.'»"' <lin.l.!W» d!' i r t.

^ M i t V,zng aüf das Edikt vom 24. Mai 1862,
Z. < ! l l , l . ^.,^ bekannt gemacht, daß in dcr Ekeln»
»onösachc des Ncnlamtcö dcr Herrschaft Haasbelg.
^egf!« Maltl'änö '̂cuzyek von Stiviz pclo^ 27 ft
2t kr. c. «. c., am 20. SsPtember 1862 n.r drittln
zeilbiciung drr Nc^I,lät Relif. Nr. 270 ud Haas-
berg, im Gcrichlösipc gcschliiteu wild.

K. l . Bezirksamt Plaliina, als Gericl'l. am 20.
August 1862.

Z. 1697. (!) y^. ^ 3 9 .
E d i k t .

Mit Vczng auf das Edilt vom 24. Mai i862.
Z. 3162, wird bclanul gemacht, daL in dcr El l l l»
lionösache des Nentamtes dcr Herrschaft Haaöbcrg.
gegen ^ulas Machuitsch von Mauuiz Nr. 8A. ,"><>
9 î ft. 87 kr. c. i!. c., am 20. September 1862 zur
drilllu Feilbielung rcr Realität Rcltf. Nr. 263 ml
Haciöi'crg, iu» Gcrichlöslpc gcschrülen wird.

K. k. Vcziiköamt Planina, als Gcricht. am 20.
August 1862.

Z. 1702. (1) ~ ^ Nr72419.
E d i k t .

Von dem k. l . Vezirlsamle Lack, als Gericht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sc! über das Ausuchcn der k. k. Finanz.
Prokuruwr lwu». dcr !<<" clw><:, g , ^ , , Hellcna Sadnig
von Wochcincr Fcistul). wegen ans d,,„ Uriheile ddo. 11.
Ängnst 166 l . Z. 2162. schuldigen 313 fi. uud 78 ft.
7i'; k'.-. ö. W. o. 5. c., iu dic erckulwc öffcntlichc Vcr»
stcigcruug dcr. rcm ̂ 'll'te:n gehörigen, im Grund«
buche des Dominiums Eisncrn ^ul) Ulb. Nr. 124. Fol.
!6l». uolkommendcn, in Eiöneru Nr. 100 liegcnscn
Haüölcalilät im grrichtl. erhobenen Schatulugvwcrlhc
von l->!i0 ft, öst.W.. gcwiüige! und zur Vornahme dtl>
slllim dic erste zcilbiclungcltagsayung auf dcu 23.
Sc^lcnibcr. dic zwcî lt anf den 24. Öklobcr uuo d<x

ritte auf den 26. November l. I . , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in hiesiger Amtökanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lehlcn Ftildielung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS SchahungSprotokoll, dcr Grnndbuchscrtrakt
mid die Lizitalionsbtdiugnisse können bci diesem Ge«
lichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

6 k. Vezilksaml z?ack. als Gericht. an, 12. A u M

Z. l?03. (1) . ^ , ,N.„ !) l ! i j24?8.
E d i ^ f t. <

Von clM k. k. V^ i r l ^mte '̂ack. als Gllicht,
>l.'ird biemit besannt geinachl: >'

E3 sli nbcl das Auslichc» dcs M.'llWuH Schbontar
vou Ei^ncln Nr. 2^l, gegen Gcorg Mal l l I von Ssl;>ich,
Nr. 6, weg<-u aus dem Veî lViche ddo. !0. ^I„qusl I^ i i l .
Z. 2167. schu!digcu423 ft. 47 kr. vss. W. c x.>. . in lie
erclutive öffenllichc Versteig,ruug der. dnn ^e^tcru gc>
höligcn. im Grundbuche der Herrschaft Lacken!) Urb.
Nr. 17Ü2 vorkommenden. in Selzoch Nr. 6 Illgcndlu
Plitlclhulie im gerichtlich erhobenen Schäyungswcrche
vou 1147 ft. 40 lr. öst. W„ gewilligct. uud zur Vor-
nahme derselben die ersle Feilbielnngstagsahuug auf deu
30. September, die zweite auf den 31. Oktober uud die
dritte auf dcn 1. Dezember d. I , . jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in» Orte der Nealiiät mit dcm Anhange bc»
stimmt worden. daß die fcilzubttlende Realität nur bli
der let/icn Fcübieiung auch unter dem Scha'hung,sMil.hc
an den Meistbietende», hmlangegebeu werde^ „^ j , - ,

Das Schätulugsprolokoll. de,r Grundbuchs,t'lrakt
und die l,'i;!tal!onübcdilign!ssc, köuilcn bci dicsein Gerichte
in den gewöhnlichcu Aml^stundeu eingesebeu werden.

K l. Bezirksamt iiacl. als Gl icht , am 13.
August 1862.

Z. 1710. (1) Nr. «660.
E d i k t .

Von dem k. k. städt. deleg. Aezirksgerichlc Ncu°
stadtl wirb bekannt gegel'en:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finan^prokuralur
in Laibach »mn. des a. H. Aerars zur Einbriuglliig des
GrnndentlastuuMnrlstandes pl. t̂  ft. 62 lr. uuo dcr
ancrlaufcuden ErckulionSkosten, di« mit dcm Vcschcidc
ddo. 12. Juni 186!. H. 1^81 sistirle zweite und dritte
Tagsaynng zur ercknüveü sselldietnnq der, der Ursula
Uzmann voll Groß;erau^ H.«Nr. 17 gehörigen Hub-
realilät Ulb. Nr. 2ü0. 241 ml Rupertsliof. auf dcu 1.
Okwl'sr uud auf de» 3. November <862, Vor,nillags
uili 9 Uhr mit dem lcassilmirt. daß dilse Rcalität bei
der Erstcren nur um oder ülier dcn Schapivcrlh. bei
der l.'cptlln aber auch unter demftlbcu an den Meist«
bietenden hintangtgeben werbe.

Dcr Grnndbuchseftlakt und die 3izltationSbe-
dingnissc können hieramtS elngeschcn wtlden.

Nenstadl! am 6, August 1862.
— , , :U^,«,v.l., _.̂ ','„'.,>'!.

Z. N i l . ( l ) . 7 Rr.l Ü?tl3.
E d i k t .

Vom k. k. städt. dlleg, Vezirksgcrlchlc Neustadt!
wird biemit bekanut gemacht:

Es habe Herr Franz Viktor Langer von Podgora.
geschlicher Vertreter seines mlndeij. SodneS Frau;
Anton Langer von Pobgola. wiocr Johann Naglilsch
von Lozhna und deffcn unbrlallntc Rcchlönachjolgtr,
Hieramts die sslagc auf Ersißnng d,s im Stadlberge
>»!.> Vcrg'Nr. 43 »<! Staatshellschaft S'ltich vor-
kommenden Weingartens und Kellers und lcs i«u
Grundbliche der Kavilelherrschafl Nclistakl! l>u!i Dciiu.
Nr. 26 volkommeuden Ackers und Gestaltung dcr.
Umschreibung dcsselblu auf Namcn Franz Anton
Langer vo» Podgora eingebracht, worübcr die Tag.
sahung zur ordentlichen inündlichen Vcrbaüdlnng auf
den 28. November 1862 Vormittags 9 Ulir hier.
amts anberaumt lind znr Veltrelung dcl Gckl.igtcn.
deren Aufenthalt dlcsem Gcrichtc liublkannt ist. Herr
Dr. Skedl als Kurator bestellt wu»de.

Die genannten Gcklaglc» werben dessen zu dem
Ende eliliuert, daß sie bci der Tagsapung selbst oder
dllrch einen bestellten Machlbabcr zu erschcincn. opcr
dem ihucn bestelltcn Knratol die ̂ delfe an die Hand
zn geben wiffcn, widllgcns dicsc Nschlösache mi> rem
ibnen. bestellten Klirator auf ihre Gcsahr und Kostcn
verhandelt werden würde.

Ncustadll am 6. Augnst 1862.

Z. 1714. ( l ) Nr. 3832.
E d i k t

Von, k. k. Vezillsamle Fcistrip. als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen dcs Erekulio^suhrcrs Ioh.nin
Tomschizh von Fcistria und dcS Cr.kul.-» Io»f l.'"'-
rcnzhizh von Vcrhov Nr. 18 wird d.e er«c un
zweite auf den 8. Juli nnd 12 ^ " 6 ^ . ^ ^ , . ' '

es hat bei d,r drillen aus den 9 Scpl.ml' r h.cr.
u./anberau.tte N^lfcilbic.img em Verbleiben

K k Bezirksamt geistlip. "IS Gl icht , am ^C.
Juli 1862.
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Z. 1646 (2) N l . 1936.
E d i k t .

Von dem k. k. 'vezirksaiute i'andstraß. als Gelicht,
wird lnrmit belaünt gciuacht:

Es sti über das Al.such '̂n des Auto» ^oselizb von
Nnßdorf. durch den Machthaber Hrn. Alois Gach uon
^andstraß. sssi^ll Maria Sever von Nilüdoif. wegen
aus dem Meislbols > Verlheilungs - Bescheide vom 19.
?iovfmbcr !86 l schuldig»'» 10 ft. öst. W. <.'. t«. o., i»
dir Relizitatio». dei der ^,t)ttre» geborigen. im Glund'
l'nche- d,r Htiflsberrsch.n'! u.indstl.iü ^il l, Utt'. Nr. 33
uor^'iulncliden Hubrealüal. in» gerichülch «ihobencn
Schäl)l,ngswcrll?c vo» 196 ft, CM. , grwilligt nnd zur
Vc'lülibll»'' derselbe» die Feilbielungs-Tags.'hung »nfde»
3 tDkiobcr d. I . Voril'iltags um 9 M>r bieranits mil
dem Anhänge bestimmt lvordi l i . daß die feil^nbietende
Realität auch u»ter dem Lcha'ßungOwcrlbe an ten Meist»
dietendsn binl'Nigegeben werde.

Das Schä^nng.'prl'il ' loll. der Gcundbuchsertrakt
u»d die ui^latioilsbedingüisst köne» bci diesem Gericht.'
in d^> gswöhnlich.» Amicstunden einaescbe« werden.

Ĥ . k. Bcziiksaml ^'andstraß. "ls Gel iä ' l . am 3N.
> ! , 1862.

Z. 16l)0. /2) Nr. 1873.
E d i k t .

Von den, k. l Bezirksamts Gulkfeld. als Gl icht
wi ld der unbekannt wo blfiüdlicheu Ursula Gexu
und deren nnbekanuten Rechtsnachfolgern hiermit eril.'
uc l t : ' , '.

Es habe der minderj. Sllsestcr Germ von Kor«
scl'ischc. durch den Volinund Philipp Germ. wider die»
selben die Klage a>'f Elgenlhumsanelkenoung b<l.üg>
lich rer Realität Berg »Nr. 140 <»l Gul Arch. 5u!>
,ili,l>8. 14. Ju l i 1862, Z 1873. bieramts eingebracht,
worubcr zur oldcuilichc» mündliche» Verhaxdluug die
T>'gs^l)u»g anf den 1. Dezeinber l. I . . früh l,m 9
Ubr mil dem Auba»ge des ^. 29 a. O. O. augeord»
net lind den Geklagte» wegen ihies linbelannten
Anfeutballcs Marti» Pczbarizli von Smedlük al^
l!»sill«l- »<l ul'Ium auf ihre Gefahr und Koste» bestellt
wurde.

Dessen werde» dies.lbe» z» dem Ende uerstäudigel.
duß sie allenfalls zn recht,r Zeit sell'sl ^u erscheinen. oder
fich einen anderen Sachwalter ,;n bestellen nnd anlier
»awyast ^ii machen liavcn, widri^eus diese Ncchtss.iche
mit dem auf^estslltcu ^nraior uclhandelt werden wird.

K. k. Vezirls.nlll Gnl l f t ld . . « ls Gericht, am
14. Ju l i !»U2. tti :-

Z . " l 6 ä l . (2) N l , 1884
E d i k t .

Vc^u dem k. k. Vczirlsamte Olirkstld. als Ge
richt, wild den uilliefannlen Eisseülhnmspraienrenlei!
auf t)ir Weingartculcalilät «ul» Ver^«Nr. l l , l«l Ve»
illsi>llinis„lllt S t . Nikoloj. hiermit elinuert:

Es hal'e gs^en disselbtn Mari in Voschit) von
Goüvk ?lr. I l l , die 5tloge anf Ai,erkennuli,i dcs Ei .
^cnllülml.chlis rü^slcht!ich der ol'i^cn Ncnl i lät. >>û
I»>'!><>,<. l ! ; Jul i 18l^2. Z. 1884. l)ier^mts cingcl'racht.
wm'l'chlr z»r uinnclicht» Vnl>andlul's> die T^scihnnH
alif dcn 4, Dc,;elll^r l, I , mi! dem Anhange des
§. 2!) a. G. O. btstimmt, lint, den Glkll'^tcn we^n
ihres ülchskannten Alifeolhaltes Anton D«l!>ousch,l
von Gl'llek als lvi,5!»lol' lul .»clllni auf iy l t Gcfahi
nud ilostcu l'lstrll! wurdf

Tessrn lverdcn dieslllieu z» deu, Ende ocrsläudlglt,
dab s'c allenfalls zu rechtcl Zeil sell'st z»l erscheiuel,.
pdcr sich cinll, anderu Sachlvaller z» l'eslellstl uno
aul'cr naml'afl zu machen halien, lUldligcus diese NcchtS>
sache mit dem aufgestcUtcn Kurator ullhaudell wclt'eu.
wir^.

K. f. Pc^lksamt Gurkseld. alS Gericht. am !.'»,
Jul i . lW2,-

Z . 1s,l!2. (2) ^ " " ^ ^^. ^ g l )
E d i k t .

Von drm k. l . Vc,;ilkö^ule Glnkseld. als Ge-
richt, wird dem Ulwckanut wo befindlichen Mathias
Matelko m,d dessen cbenfaUs ll»l)rlailul5ll Nechlsuach-
folgern hiermit erinnert i

Es bade A»ton Schal'kor von Verch bei S t . A l M s .
wi^er dilsell'eu die Hllage auf Aneikcnnuu^ der Vesit)
m,d E!geuU'Uln.erechtc auf die Uelierlands - Realiiäl
Urb.^Nr. 109 ' ^ »<l Hcrischast <!audstraß. «u!> j>l-l,<5.
1.'i. I^ l l i18N2. Z. 1889. dicramtö eingcl'mcht, wor-
über ;»r orrclillicheu mündlichen Verhandlung die
Tl igs^ 'U '^ "l lf den 4. De^mdcr d. I . . früh 9 M r
mit dem Anhange des §. 29 der oll,^. G, O. angeordnet,
uud dcu Osklagten wegen idreg unl'lkaunlen Aufeul.
haltcs. Mal t iu Schule ron Sela als ('m-ulo,-u<l uc.
luu, auf il'l'c Gefahr uno dosten bestellt wurde.

Dessen wcrdeil dieselben zll dem Endc verstäl,-
digct, daß sie allenfalls zu rcchlcr Zeit scll'st zu er-
schcilicu, oder sich mien andern Sachwalter zu be»
steUell und anhcr namhaft z» machen daben. widrig,ui,
diese Rechtssache mit dem ausgestelllcil Kurator uer.
handrlt weiden wird.

K. l. Vezilksamt Glnkfelt», als Gericht, am
15. I u l i ^ i j t t 2 ^ ^ ^

Z. lö.;3. (2) ' ' N r . ^89 l .
E d i k t .

Vou dem k. k. VezirkSamtc Gurkfeld, als Gericht,
wirb deu unbekannt wo befindlichen Jakob Vimmc von

Slann l ulld dsssc,, ebenfalls uübelanntel» !l)techts»ach'
folgern bicrmit erini leü:

OS babe der mindlj. Iostf V m>n» uon Slanne.
in Vellrellin.i seiner Vlilmnnl-er. w i r i r dieiVIbcn die
Kl.ige a.if Ant l l l im l iu^ ocr Vlül)- «!!>!> E ^eutdum,?'
rechte rncksichllich der R la iüä l Urb. Nr. 14 l><! Gu:
Unterra0<!sts!n, aus dem T'tel t̂ cr E>sil)Uüg. .̂ ul» j>s!,<^.
1.'i. I l i l i 48 ( )2 . Z. 1891. hieramis eüigl'bra.'l't. worüber
^ur ordliilllchiu münolichc'» Vcll'a»dl>li,g tie Tags.i^
^ilug auf de» 4. Dc^inl'er I. I . . fri'lli um 9 lll>r ilil l
dem Auliaiigc bcs ^ , 29 .,. G. ID.'an^elirpnci, llnc> ^l»
Geklagten luegln ihres linbckannir» Anienlballe»? M l i '
lhiaö P»nglnsi)i^> von Mozivlije alö (.'llt-ulc»- »ll ;»(,-.
!l,m auf ibre Gefahr und z^oslcn l'estelll wmde.

Dessau Welsen di.scll'l'n zu eliu E»dc v.rstäül-i^lt.
daß sie allcnf.ill^ zu rechter ZcN sell'!: zll crschci»en. oder
slch einen andern Sachwalter zu b,stelle» und a»bcr
namhaft 5» >l>>u1,e>l babe«, »».'idri.^ns dicsc Nechlss'iche
mit dcin anfgeslclllln.NlN^lor verh.'nlell ireldeu wi ld .

Hi. k 'I^zirksalllt G i l l l fe ld . als Gcricht, am
l.'!. Jul i l8 l i2 . , ^ ^ ' "

Z. 1t).'>4. ^ ) " ' N r ' . ' 19l2
E d i k t .

Von dem k. k. Vtjirks.lmte Gn i l fe ld . als Ge.
ticht. wi ld der uillielaünt wc> bsfindllchen Marm Waui;l>
..'on Gl l l l fe ld , und deren rblusalls unbekaniileu Ellicn
hiermit slinnerl:

Es habe Josef Wanizh vo» Gurkfeld wider di, .
scll'en die Hilagc auf Ver ia l i r l . uno Erloicheuclklaiuug
oe« ailf den Ncalllaie» >u!> V<rg. Nr. 4l> -ul Hsr>.
schafl Thurn.nnbart und Ncll f . Nr. 49 l,ll Stadl^ül t
Oulkield. ob 73 ft, l lr . baflenrcm S'l 'ulds^ci» ddo
18. Dezember 1829. »il) pslUi, l7 . I . i l i 18(i2. Z
1912, bieramts eiü^ebratl'l. worül'er zur oldelüliliien
mündllchell Verbandlulig die Tagsahnuq auf den 4
Dezember l. I f l i id 9 Ubr mil den. Andante des §
29 a. G. O. angeordnrl, und den Geklagten ivegei,
il>lfs unbelannleil Anfenihallls Paul Wanizl» uon
Gurkfcld. als ('ul-.ilol- lul nclui,, auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Desse» werden dieselben zu dem Ende verständiget,
day sie allenfalls zu rechter Ze,t sell'st .zu rrscheiiiln.
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anber namhaft zn lnallien baben. ividrigens diese
Nl'chtSsachc mit dem aufgestellten Kurator, uerhandell
werdell wird.

K. k. VezirkSamt Guikfeld^ als Gericht, am
17. Ju l i 1862. '' n ^ ^ ^ ^

?/. 1«»ü. s2) Nr. s924.
E d i k t .

Von dcm k. k. Pczirlsamlc Gurkfeld, nls Gllicht.
:mrt> lelll uübekal^nt wo befindlichell Michael Nife!
und desscn unbekannten Nechtöpräteudenleu hiermil
t l i nnc r l :

Es babe Mart in Niche! von Gcrschezbcndorf wv
der dieselben die illage auf Anelkeni'ung deö Eigelb
tliumlschies rück!lchll!ch rer Hubrealilät .̂ uu Urb. Nr.
230 il(l Herrschaft ^'andstraß aus dem Titel der Er-
sipunss l,ul̂ » i!i-!l<^. 18. Jul i 18()2, Z. 1924. bieramtö
eingebracht, worüber zur ordentlichen mündliche» Ver-
l'a, dlnng die Tagsapung auf den 18. Dezember früh
l) Uhr mit dcm Anbange dcS §. 29 a.<G. O. hierge»
richts ailgeordnel, und den Geklagten wegen ihres
lmbckallnlcn Aufenlhallts Ma l t i l l Nechemer uon Gevschc.
zhtl'soif als <.'ur<>ln,- in! uclluu alls ihre Gefahr und
Koslcu bestellt wurde.

Dssscn wecdeu dics.ll'en zu dem Ende verständiget.
oaL sie allenfalls zn rechter Zeit sl'lbst zu erscheinen,
oder sich slnen andern Sachwalter zll bestellen uud m,-
her namhaft zu «nachen habe,,. widri,;el!s diese Nechls»
sache mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt werden
wild.

5l. k. Vezirloa.ut Gllrkfeld. als Gericht, am 18
Jul i 18U2.

Z. 10ii6. ^)) ^ ^ ^ " Nr. 1926
E d i k t .

Vou dem k. k. Pezirksamtc Glirkfeld. alö Gericht,
wird dcm Anton Icworneg und dessen Eiben, sä'mmll
uubckannten Aufenthaltes, l'icrmit cr innerl:

Es habe Josef Maruscha vou Arch wider die.
selben dic Kl"gc auf Verjährt- u»d Erloschenerklä-
rnng der. auf der Nealiläl Nekif, Nr. 299 n<l Hcrrschaf!
Tblirnamhart haftcudeu Sayposi pr. 103 ft, 37'/^ kr.,
5u!> prixx. 18. Ju l i 1862. Z. 1926. hielamls einge.
bracht, worüber zur ord. münd!. Vclhandlnng die Tag»
satumg auf dcn 9. Dezember l. I , früh 9 Ubr mü
dcm Aühauge des §, 29 der allg. O, O. angeordnet uud
del. Geklagten wegen ihres unbekannten Alifeuioalles
^ranz Golobizl) uon Arch als ^ul-i ' lor iul <l('lm» auf
ihrc Gtt'ahr uud Kosten bestellt wurde.

Dcsseu werdlil dieselben zn dcm Eude uerNaudi-
get. daß sie alleufalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalier bestellen und an>
I,er namhaft zu macheu badcu. widrigeus diese 2iccb,tö>
iachc mit dem aufgestellten Kurator verhandelt wer«
l>ln wird.

K. k, Vezirlsamt Gurkfeld, als Gericht, am
18. Juli ,8«2.

Z. 16Ü7. (2) ^ Nr. 1927,
E d i l t .

Von den, k. k. Vezirksamte Gnrkfeld. als Gericht
wild den uubtrallnttll Josef xnd Anna Klemcnlschitsch

uud deren ebenfalls nnbckanuleu Rechtsl.'räte»dt»len
hiell.lit lllüneit: '

Es, babe Mar ia Klemenzbizb, uerebs. 5kao.i;l' von
Schönrorf. wider dieftll'rn ric ^I.ige aui V>rjäl)ll«
und Erlosä.'euert'lälUüg der. auf der W'!!>g>'r!realilät
^,!) ^crg.Nr . l'!3 neli. 1 l4z l alt l«l Straßoldognlt
haftenden Tabularposteil ü pr. 6.'!9 ft. 3 ! ' ^ ^ f̂ -̂
zus.iulmeu vr. 13 l9 ss: 3 ' / ^ fr.. >u!i pl-lx^. 18 , gul i
l862 Z >927, hieramlö eingebracht, worüber zur
l'rdeülliä'en lliündlichcn Verba-idlnüg die Tagsapung
auf dcn 9. December 18<>2 frül» 9 Ubr mit dem A<"
hange des H, 29 a. G, lD. hirrgerichls angeoldnel. und-
reu Geklagten wegcn lbleö uilbckanntcu Aufenlhalles
Josef Vil' i. 'k uou ^ l . i l idorn als (^muloi- <ul »oium
auf ibre Gefabr und Koste» bestrlll «l'urdc.

D,sse» werden dieselben zl> d,ll> E»de uerstandiget.
daß sic allenfalls zn rcch','l Zci l selbst zu ers^eiuen.
oder sich einen aodcrn S^chwalier zu bestellen nnd
auber namhaft zu machru habe» . wi l l igeus licjc Rechts»
sache mit dem anfgcst'IIten Kurator verhandelt werden
wird.

ss k. Vezirksaml Guikft ld. als Gericht, am 18.
) u l l 1862.

Z. 1668. <?) ' Nl.^942.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirfsamte Gurkfeld. als Oe«
ri'ckt. wird den unbekannt wo befindlichen Mar ia .
Agiles uud U:s»I" Germ und resp. deren ebenfalls
unbekannten Erben bi^rmit erinnert:

Es li<,dl M.i l lbäus Tbomaschin von Smcdu,k.
gege» dicsclben die 5llage anf Vcriabrt» nod Elk'schen-
clklalnn»i. der sür dies,ll'c» auf der Ne<'I>>ä> U>b. Nr. 24
!«l Herrschaft ^andstraü ä pr !)4 ft. .-!4'',^ l r . intabu-
lirlen .ttosten. ."uli ,)><i.^. l 9 . I n l i l. I . . Z. 1942.
Iiieramls eingebracht, worüber zlir mündlichen V<r»
d.nidlnng die T<>gs'il)ung auf den 9. Dezember, l. I .
f ,üh9 Uhr mit lein Anhaute des K. 29 a. G. O. be«
stimmt und dl-n Gell.'gten wegen lines llndcl.nlnien
Alifenlhaltes, Herr Valentin Vnr iä von Sinedni l
als (^l>-ull»l- in! lick»« auf ihrc Gefahr uud Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem E»t>e verNan-
digel. daö sie allcüfalls zn rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich eine» andern Sachwalter besttll.'n
und anher namdaft zu machen haben, widrigeus diese
Rechtssache «uit dcm aufgestellten Kurator verhandelt
werdeil wird.

ss. k. Bezirksamt Gurlfelb, alS Gericht, am
19. Ju l i 1862.

Z. 1639. (2) ' Nr. 1943.
E d i k t .

Von dem k. k. VczirkSamte Gmlfeld. als Ge>
richt, wird dem unbekannt wo befindlichen ssranz
Pintarizl) von Saborst »nd dessen unbekannten Rechts»
präleudcutcn bierm>t erinnert:

Es habe Johann Schuln uon Saborst. wider
dieselbe» die Klage auf Anerkennung des Eigenthum»
lschles rücksichtlich der Welilgaitenllali lal l>ul» Verg'Nr.
290 in! Gut Oberradelstlln. aus dcm Titel der Eisi;«
znug. .̂ lll» sü'lll^. 19. Jul i 1862. Z. 1943. hicra.miö
eingebracht, worüber zlir ordentlichen mündlichell Ver»
balldlung die Tagsciynng anf dcn- l . Dezember d. I , ,
früh 9 Uhr mit deu, Anlange dcs §. 29 a. G. O.
angeordnet und dtn Geklagten wegc» ihres unbckanu-
ten Aufcnthalteö A»lou Flomllinc uo» Vuzhkll nls
(.'iirnll,»,' zul ncluin auf ihre Gefahr n»d dosten b,ste-ltt
wurde.

Dcsscn werden dieselben zn dem Ende verstand!«
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeit sell'st zu tlschei«
neu. odcr sich einen andern Sachwaller zu bestelle» und
anher namhaft zu machen haben. widrigeuS diese Rcäüs«
fache nut dem aufgestellten Kliralor vrrhaüd^Il werden
wild.

K, k. Bezirksamt Gnikftld. alö Gericht, am 23.
I n l i 1862.

Z. 1660. (2) Nr. 1983-
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirlsamte Gnrkfeld. als Ge-
richt, wird der unbekannt wo befindlichen Ursula
Pintarizh uon Sela uuo dcrcn, unbekannte Rechts»
Nachfolger lnemit erinnert: ? ^ ^ ^

Es habc Iobann Säiule'von Saborst, luioer
dieselben dic Klage auf Anerkennung des Eigenthums
rücksichilicl' der Wcingarienrcalitn't ,>-!,!) Urb. Nr. 332
lttl Gut Ol'crradeü'leiu axs dcm T i t r l der Ersipuna,.
,̂ >l> i'lll«'«. 23. Ju l i l. I . . Z. 1983. hicramiö eiuge'
bracht, wolübcr zur ordlnll. mündl. Verhandlung die
Tagsayiil'ss auf dc» 1. Dezember I. I . , srük 9 ' ^ r
mit dcm Aubange dcs §. 29 a. O. l > ailgcorduet. ,»'0
ocn Geklagte» wcgrn ibres unbekanntkn AufeuthallsS
Aulen Nomlanz von Puck« als ('urntoi- «<l i»c!um
auf il,ve Gefahr uud Koste» bcstellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dcm Ende uerslä'"
digel, dap sic al̂ ensaUs zu rechtcr )^'/. s^bst z» er«
scheme», oder sich einen üu'oern Sachwalter zn be-
stclien und <i»bce Namhaft zu machen haben, widri-
genS diese Nechlösache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt wcrdeu wird.

K. k. Bezirksamt Gurl feld, alö Gericht, a "
23. Ju l i 1862.


